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Vollsperrung in der Wächterstraße 
wegen Kanal-, Wasser- und Straßenbau-

arbeiten vom 09.02. bis ca. 13.02.2026

Zur Beseitigung einer Verstopfung in der Kanalhausanschlussleitung – auf Höhe 
der Wächterstraße 11 – wird die Straße ab Montag, den 09.02.2026 bis ca. 
13.02.2026 voll gesperrt werden.

Im Zuge dieser Arbeiten kann es auch zu einer zeitweisen Unterbrechung in der 
Wasserversorgung kommen. Die betroff enen Haushalte werden per Einwurfzettel 
informiert.

Die Umleitung zum Lichtenauer Weg und zur Wächterstraße erfolgt über die Gar-
tenstraße. 

Wir bitten um die Beachtung der Halteverbote in der Gartenstraße, damit 
die Durchfahrt für LKW, Rettungs-, und Müllfahrzeuge jederzeit möglich 
ist.

Eine zeitliche Verschiebung der Arbeiten – aufgrund der Wetterverhältnisse - könn-
te noch erfolgen.

Wir bitten Sie, die aktuelle Beschilderung zu beachten und danken im Voraus für Ihr 
Verständnis für die entstehenden Behinderungen.  

Ihre Bauverwaltung
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VERWALTUNG

von   8.00 - 12.00 Uhr
von 14.00 - 18.00 Uhr

Sie erreichen uns unter:
Telefon:	 0 60 94 / 9 40 - 0
Fax:  	 0 60 94 / 9 40 - 123

Internet: www.rothenbuch.de

oder
gerne auch nach Vereinbarung.

Montag - Freitag
Mittwoch

Selbstverständlich können Sie mit uns 
auch individuelle Termine außerhalb
der Öffnungszeiten vereinbaren

E-Mail: poststelle@rothenbuch.de

Die Sprechstunde des 1. Bürgermeisters
ist donnerstags von 17.00 bis 18.00 Uhr

Bayernwerk AG
Stromstörungen� 09 41 / 28 00 33 66

Bayernwerk AG
Technischer Kundenservice�09 41 / 28 00 33 11

Bitte nur außerhalb der Öffnungszeiten 
der Verwaltung anrufen!
Bei Störungen in der Hausinstallation 
wenden Sie sich bitte an Ihren Installateur.

Wasserver- / Abwasserentsorgung
Bei Störungen (nur Notfälle) in der
Wasserversorgung oder Abwasser-
Entsorgung, 0170 856 34 46

in diesem Fall die persönliche Mailbox der 
Mitarbeiter-/innen. Sie werden sobald wie 
möglich zurückgerufen.

Sollten Sie telefonisch keine Verbindung 
erhalten, ist der/die Mitarbeiter/in im Ge-
spräch oder für Sie unterwegs. Nutzen Sie 

Erster Bürgermeister	 Markus Fäth	 940 -101	 buergermeister@rothenbuch.de
Geschäftsleiter	 F. Breitenbach	 940 -103	 florian.breitenbach@rothenbuch.de
Bauamt	 Michael Roth	 940-102	 michael.roth@rothenbuch.de
Sozialamt/Rente/Friedhof/	 Theresa Breunig	 940 -104	 theresa.breunig@rothenbuch.de
Schwerbehindertenrecht
Mit.blatt/Grillpl./Pfarrsch.	
Einwohnermelde/Pass-	 Manuela Haase	 940 -100	 manuela.haase@rothenbuch.de
amt / VHS / Musikschule	
Kämmerer/Steuern	 Thomas Noll	 940 -105	 thomas.noll@rothenbuch.de 
Verbrauchsgebühren
Kassenverwalter/	 Ute Kutscher	 940 -107	 ute.kutscher@rothenbuch.de 
Personalwesen
Buchhaltung/Steuern	 Sabrina Krimm	 940 -108	 sabrina.krimm@rothenbuch.de
Standesamt (Gem. Waldaschaff)	 Markus Ritter	 06095-971027  m.ritter@waldaschaff.de

IHre VERWALTUNG - UNSER RATHAUSTEAM
Wir sind für Sie da – Bürgerorientiert und flexibel

Freiwillige Feuerwehr�
Timo Krimm (1. Kdt.) 	 01 71 / 8 52 74 66

Kindertagesstätte�
Renate Helm-Rosche (Leiterin)� 940-140
Kirsten Müller (Verwaltung)� 940-141

Vereinsring� 01 52 / 28 61 28 35 
Reinhard Krott (Entleih VR-Zelt u.a.)

Forstbetrieb Rothenbuch� 97 17 - 0 
Florian Noll (Betriebsleiter)

Grillplatz �
Theresa Breunig (Anmietung, Vertrag)	     940 -104
R. Krott (Übergabe, Abnahme)	      0152/28 6128 35

Jugendarbeit�
Lisa Roth 	  0151/43285434

Grundschule�
Matthias Kröner (Schulleiter)� 9 40 - 130

Kath. Pfarramt � 13 77  od. 0175-6457790 
Kerstin Winkel � (siehe Kath. Nachrichten)

Bereitschaft / Störungen

Sonstige, wichtige Telefonnummern

 So erreichen Sie Ihre/n Ansprechpartner/-in	 Telefon 	 E-Mail



Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag:� 8:00 - 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 13:00 - 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 - 22:00 Uhr

Polizei:� 110
Arzt – Rothenbuch, Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: � 8 - 12 Uhr 
Montag u. Donnerstag� 14 - 17 Uhr
Telefon: 06094 74 94 00
E-Mail: rothenbuch@kahlgrund-gesund.de
Homepage: kahlgrund-gesund.de

Feuer, Rettungsleitstelle:� 112
Notfallfax: für hör- und� 112 
sprachbehinderte Menschen
Kostenfreier Anruf unter:� 116 117 
sowie Mo., Di. und Do. ab 18.00 Uhr 
(erfragen Sie den diensthabenden Arzt)

Bereitschaftsdienste / NOTRUFE

Polizei /  ARZT / Feuerwehr / Kliniken

Bereitschaftspraxis
am Klinikum Main-Spessart in Lohr:
Sa., So. u. Feiertag:� 9:00 - 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 16:00 - 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 - 21:00 Uhr

Apotheken

Sozialdienste

Nachbarschaftshilfe Rothenbuch 
Wenn Sie Unterstützung oder Hilfe 
brauchen, dann rufen Sie uns an:
Telefonseelsorge 
Anonym, kompetent, 24 h erreichbar
Caritas-Sozialstation „St. Martin“ 
63856 Bessenbach-Keilberg 
Ringstraße 4-6,
Caritas Seniorentagespflege 
63874 Dammbach 
Wintersbacherstr. 73a

Silke Horneber � Tel. 06094/989126
�  
Nähere Angebote: 		  Infostand Rathaus
			   Eingang (EG) 
Tel. 0 800 / 1 11 01 11	 oder 	0 800 / 1 11 02 22
Tel. 0 60 95 / 99 89 91	 Fax 0 60 95 / 99 89 92 
Sprechzeiten:	 Mo. - Fr.  8 - 15 Uhr 
Rufbereitschaft:	 Tel. 	 01 71 / 2 67 54 96
Tel. 06092/8226900	                                                                                     
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr. 7.30 - 17 Uhr 
E-Mail: tp.dammbach@caritas-bessenbach.de

Freitag, 06.02.2026:
Platanen-Apotheke	 Platanenallee 19		 Aschaffenburg	 06021 / 24282
Samstag, 07.02.2026:
Röntgen-Apotheke	 Am Dreispitz 17		  Aschaffenburg	 06021 / 87301
Schaefer‘s Apotheke	 Lengfurter Straße 53	 Kreuzwertheim	 09342 / 21999
Sonntag, 08.02.2026:
Strauß-Apotheke		 Herstallstr. 14		  Aschaffenburg	 06021 / 22096
Montag, 09.02.2026:
Valentinus-Apotheke	 Ignatius-Taschner-Str. 9	 Lohr a. Main	 09935 / 26690
Dienstag, 10.02.2026:
Marien-Apotheke	 Sandgasse 60		  Aschaffenburg	 06021 / 25519
Mittwoch, 11.02.2026:
St. Nikolaus-Apotheke	 Aschaffenburger Str. 76	 Goldbach	 06021 / 53942
Donnerstag, 12.02.2026
Aschaff-Apotheke	 Aschaffenburger Str. 45	 Waldaschaff	 06095 / 789

– Alle Angaben ohne Gewähr –
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- Altholz	
- �Altpapier in Übermengen bzw. große 
Kartonagen.

- Blei		  -  Brillen 
- Bauschutt (kleinere Mengen)
- CD’s und DVD’s 
- Grünabfälle	 -  Hörgeräte 
- Kabelreste
- Korken und sonstige saubere Korkreste 
- �PU-Schaumdosen (Schaumrückstände 

sind zu entfernen!) 
- Schrott 
- �Styroporteile (Faustgröße, nur weiß) 

keine gewerblichen Abfälle 
- Wachs 

Recyclinghof, Lichtenauer Weg	 Öffnungszeiten
Mittwoch	 16.00 - 18.00 Uhr  (April – Okt.) 
	 15.30 - 17.00 Uhr  (Nov.)

ABFALLWIRTSCHAFT

RECYCLINGhof / Wertstoffcontainer

Abfuhr- und Entsorgungstermine	 Im Abfallkalender 2026 können Sie 
Die Abfallbehältnisse ab 6.00 Uhr	 diese Infos und vieles mehr nachlesen. 
am Straßenrand bereitstellen.	 Es liegen noch Exemplare bereit.
Bitte achten Sie dabei darauf, dass	 Siehe auch Internet unter: 
der Verkehr nicht behindert wird.	 www.abfallkalender-ab.de
 
Restmülltonne:	 Dienstag, 17.02.2026
Biomülltonne:	 Dienstag, 10.02.26
Papiertonne:	 Freitag, 27.02.26
Gelbe-Sack/Kunststoffsammlung:	 Mittwoch, 18.02.2026

Im Recyclinghof werden angenommen:
Standorte Wertstoffcontainer 	
– 	Am Lichtenauer Weg 
	 (hinter Bauhof)	
– 	Einmündung Rolandstraße 
	 (Zufahrt Hotel Spechtshaardt)

Annahme von:
Glas/Dosen (Alu, Blech)/Altkleider
Öffnungszeiten
Mo. - Sa. von 7.00 - 20.00 Uhr
Strauchdeponie „Heidlücke“:
mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr und
samstags von 8.00 bis 18.00 Uhr.

	 16.00 - 17.00 Uhr  (Dez. – März)
Samstag	 10.00 - 13.00 Uhr  (ganzjährig)
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Kath. öffentl . Bücherei

Pfarrheim Jägerwiese 2 (Untergeschoss)

Öffnungszeiten: Di. 15.00 bis 17.30 Uhr

TV Räuberland e.V.

Touristikverband e.V. RÄUBERLAND
Hauptstraße 16, 63872 Heimbuchenthal
Tel. 06092-1515 � Fax: 06092-5511
Internet: � www.raeuberland.com

Tourist-Info Rothenbuch im Rathaus
Ansprechpartner:
	 Fr. Breunig
	 Tel. 06094 94 01 04

Prospekte / Wandertipps / Biketouren
Städte und Kultur
Kostenlos im Eingangsbereich zum
Mitnehmen
Wander- und Radkarten
Verkauf im 2. Stock, Zi. 201
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Auf geht's zum Spaß und zur guten Laune 
beim Ü60-Fasching!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger über 60, 
liebe Rentnerinnen und Rentner, liebe Junggebliebene,
die närrische Zeit hat ja bereits begonnen und es wäre der Narrenschar eine 
große Freude, wenn Ihr bei der „Roudebücher Fosenocht“ im Pfarrheim kräftig 
mitfeiern würdet. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und wir möchten 
Euch darauf aufmerksam, dass alle Mitbürgerinnen und Mitbürger über 60 
Jahre herzlich willkommen sind. 
Das Pfarrheimteam lädt herzlich zu diesem lustigen Faschingstreiben am 

Mittwoch, 11. Februar 2026 ins Pfarrheim ein.
Der Beginn ist um 12.00 Uhr mit einem gemeinsamen Mittagessen, danach sind 
um 13.15 Uhr die Narren am Zuge.
Spaßige Auftritte und humoristische Einlagen, Büttenreden, Gesang und Musik 
sorgen für ein paar lustige und unterhaltsame Stunden. Durch den Nachmittag 
führt in diesem Jahr wieder unser „Obernarr Jonny“, der sich auch um das ab-
wechslungsreiche und bunte Programm gekümmert hat. Schauen Sie doch mal 
vorbei und lasst Euch doch diese Stunden, mit viel Frohsinn und guter Laune, 
nicht entgehen! 

Das Pfarrheimteam und alle Akteure 
freuen sich auf Euer kommen!

Mit einem dreifach kräftigen Helau
Euer Markus Fäth, Erster Bürgermeister

MBL 05. KW 
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Roudebuch Helau! 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
neben dem Kinderfasching und der Tischtennis-Wintergaudi am kommenden 
Wochenende beim TSV, stehen auch die nächsten Wochen ganz im Zeichen der „fünften 
Jahreszeit“ und dem närrischen Volk wird noch einiges geboten.   
 
Die weiteren Termine auf einen Blick: 
 

- Spaß und gute Laune beim Ü60-Fasching - Mittwoch, 11.02. im Pfarrheim 

- Gaudiwurm der KITA mit anschließendem Rathaussturm der Narrenweiber - 
Freitag, 13.02.   

- Bunter Faschingsabend - Samstag, 14.02. in der Turnhalle 

- Kesselfleischessen – Rosenmontag, 16.02. im Feuerwehrgerätehaus  

- Schlafanzugball / Party – Rosenmontag, 16.02. im Sportheim 

- Faschingsausklang – Faschingsdienstag, 17.02. im Hundeheim 

 
Die Einzelheiten entnehmen Sie bitte den Vereinsnachrichten.  
 
Unsere Bevölkerung ist herzlich zu den einzelnen Veranstaltungen eingeladen.  
 
Feiern und schunkeln Sie doch einfach mit!  
 
 

Mit einem dreifach kräftigen „Roudebuch Helau“ 
Ihr Markus Fäth, Erster Bürgermeister 
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Herzliche Einladung zum Gaudiwürmchen! 
Am Freitag, den 13. Februar 2026 veranstaltet die KITA „Farbenfroh“ ein fröhliches, lustiges 
Gaudiwürmchen. Gemeinsam mit der Schule starten wir um 10.15 Uhr von der KITA über den 
Maria-Stern-Platz, am Feuerwehrhaus vorbei und über die Kur zum Jonny hoch. Dann geht es 
die Hauptstraße entlang zum Damm, wo wir schließlich gemeinsam mit den närrischen Weibern 
das Rathaus stürmen. Ein Highlight wird unser Prinzenpaar sein, das unserem Bürgermeister den 
Schlüssel klauen wird. 

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger von Rothenbuch ein, uns an der Strecke zu unterstützen, 
reichlich Süßigkeiten zu werfen und mit uns zu feiern. Bei unserem Gaudiwürmchen wünschen 
wir uns die Naschsachen von den „Zuschauern“ und die Kinder sammeln auf.  

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen! 

Lasst uns zusammen einen unvergesslichen Faschingstag erleben! 

Euer KITA-TEAM 
 
 
 
Informationen aus dem Rathaus 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Ortsvereine, 
 
unter dieser Rubrik informieren wir Sie regelmäßig über alles Interessante und Wissenswerte 
aus unserer Verwaltung und unserer Dorfgemeinschaft. 
 
Rathaussturm  
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde stehen am Freitag, den 13. Februar 2026 
wieder vor einer unlösbaren Aufgabe.  Wenn die närrischen Weibersleut das Rathaus stürmen, 
bleibt kein Stein auf dem anderem und vor allem „kein Auge trocken“. Schon heute ist abzusehen, 
dass die „wild gewordenen Weiber“, trotz heftiger Gegenwehr, das Rathaus wieder stürmen und 
bis Aschermittwoch die Staatsgeschäfte übernehmen werden. 
Zu Ihrer eigenen Sicherheit ist das Rathaus am Freitag, 13. Februar nur bis 10.00 Uhr, sowie am 
Rosenmontag und Faschingsdienstag nur bis 12.00 Uhr geöffnet.  
 
Anmerkung zum Thema „Reinhaltung unserer Flur“ 
Mit großem Ärgernis muss man vermehrt feststellen, dass unvernünftige Zeitgenossen immer 
wieder Müll aus dem Auto werfen, gar ganze Müllberge am Wegesrand hinterlassen. Bekannte 
Stellen sind z. B. an den Autobahnausfahrten oder entlang der Kreis- oder Staatsstraßen. Dass 
dies nun schon wieder direkt hinter unseren Ortsausgängen (Richtung Waldaschaff und Lohr) 
festzustellen ist, ist mehr als ärgerlich.  
Ich bitte dieses unverantwortliche Vorgehen zu unterlassen. Dieses Verhalten ist auch mit 
nichts zu entschuldigen! 

Herzliche Einladung zum Gaudiwürmchen!

Am Freitag, den 13. Februar 2026 veranstaltet die KITA „Farbenfroh“ ein fröh-
liches, lustiges Gaudiwürmchen. Gemeinsam mit der Schule starten wir um 
10.15 Uhr von der KITA über den Maria-Stern-Platz, am Feuerwehrhaus vorbei 
und über die Kur zum Jonny hoch. Dann geht es die Hauptstraße entlang zum 
Damm, wo wir schließlich gemeinsam mit den närrischen Weibern das Rathaus 
stürmen. Ein Highlight wird unser Prinzenpaar sein, das unserem Bürgermeister 
den Schlüssel klauen wird.
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger von Rothenbuch ein, uns an der Strecke 
zu unterstützen, reichlich Süßigkeiten zu werfen und mit uns zu feiern. Bei unse-
rem Gaudiwürmchen wünschen wir uns die Naschsachen von den „Zuschauern“ 
und die Kinder sammeln auf. 

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen!
Lasst uns zusammen einen unvergesslichen Faschingstag erleben!
Euer KITA-TEAM
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Dieses ehrenamtliche Engagement wird 
durch solch ein willkürliches Verhalten 
mit Füßen getreten. 

Straßenreinigung und Räumpf-
licht – was ist zu beachten?
Die Straßenreinigungsverordnung dient 
nicht nur der Sicherheit, auch die Sau-
berkeit auf den öffentlichen Verkehrs-
flächen hilft, die Lebensqualität in Ro-
thenbuch weiter zu erhalten. Neben dem 
Winterdienst, der durch den gemeind-
lichen Bauhof auf den Straßenflächen 
durchgeführt wird, stehen auch die An-
lieger bei der Straßenreinigung und -si-
cherung in der Verantwortung.
Anbei nochmal die wichtigsten Informa-
tionen zur Reinigungs- und Räumpflicht.
Was muss gereinigt werden?
An das Grundstück angrenzende Geh-
wege, gemeinsame Geh- und Radwege, 
Radwege sowie Grünstreifen und von 
der Fahrbahn getrennte Parkstreifen.
In den Straßen Baumgartenstraße, 
Hauptstraße, Lohrer Straße und Schloss-
straße ist teilweise kein Gehweg bzw. 
Seitenraum vorhanden. Hier ist ein 0,5 
Meter breiter Streifen parallel zum Fahr-
bahnrand zu reinigen. Bei allen anderen 
Straßen betrifft die Reinigungsfläche die 
Fläche zwischen Grundstücksgrenze 
und Fahrbahnmitte.
Was muss wie getan werden?
Die entsprechenden Flächen sind zu 
kehren. Kehricht, Schlamm, Laub und 
sonstiger Unrat ist zu entfernen (auch 
auf dem Grünstreifen).
Die Flächen sind von Moos, Gras und 
Unkraut zu befreien, soweit es aus 
Ritzen und Rissen im Straßenkörper 
wächst. Besonders bei Tau- und Unwet-
ter sind die Abflussrinnen und Kanalein-
läufe innerhalb der Reinigungsfläche 
freizumachen.

Informationen aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Ortsvereine,
unter dieser Rubrik informieren wir Sie regelmäßig über alles Interessante und Wis-
senswerte aus unserer Verwaltung und unserer Dorfgemeinschaft.

Rathaussturm 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeinde stehen am Freitag, den 13. 
Februar 2026 wieder vor einer unlös-
baren Aufgabe.  Wenn die närrischen 
Weibersleut das Rathaus stürmen, bleibt 
kein Stein auf dem anderem und vor al-
lem „kein Auge trocken“. Schon heute ist 
abzusehen, dass die „wild gewordenen 
Weiber“, trotz heftiger Gegenwehr, das 
Rathaus wieder stürmen und bis Ascher-
mittwoch die Staatsgeschäfte überneh-
men werden. Zu Ihrer eigenen Sicherheit 
ist das Rathaus am Freitag, 13. Februar 
nur bis 10 Uhr sowie am Rosenmon-
tag und Faschingsdienstag nur bis 12 
Uhr geöffnet. 

Anmerkung zum Thema  
„Reinhaltung unserer Flur“
Mit großem Ärgernis muss man vermehrt 
feststellen, dass unvernünftige Zeitge-
nossen immer wieder Müll aus dem Auto 
werfen, gar ganze Müllberge am Weges-
rand hinterlassen. Bekannte Stellen sind 
z. B. an den Autobahnausfahrten oder 
entlang der Kreis- oder Staatsstraßen. 
Dass dies nun schon wieder direkt hin-
ter unseren Ortsausgängen (Richtung 
Waldaschaff und Lohr) festzustellen ist, 
ist mehr als ärgerlich. 
Ich bitte dieses unverantwortliche 
Vorgehen zu unterlassen. Dieses Ver-
halten ist auch mit nichts zu entschul-
digen!
Wir können stolz auf unsere schöne Flur 
sein und auch unsere Gäste bestätigen 
dies bei ihren Besuchen. 
Mitbürger*innen engagieren sich – nicht 
nur einmal im Jahr an der Aktion „Saubere 
Gemeinde“, sondern das ganze Jahr über 
und sammeln den willkürlich entsorgten 
Müll auch außerhalb unseres Ortes an 
den Straßenrändern auf – zum Wohle un-
serer wunderschönen Gemeinde.
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Bei Schnee-, Reif- u. Eisglätte sind die 
Flächen mit geeigneten abstumpfenden 
Stoffen (z. B. Sand, Splitt), nicht jedoch 
mit Tausalz oder ätzenden Mitteln, zu be-
streuen oder das Eis zu beseitigen. Bei 
besonderer Glättegefahr ist das Streuen 
jedoch zulässig. Schnee und Eis ist neben 
der Fahrbahn so zu lagern, dass der Ver-
kehr nicht gefährdet oder erschwert wird.
Wer muss die Arbeiten durchführen?
Grundstückseigentümer bzw. Mieter und 
Pächter, sofern in der Hausordnung bzw. 
im Miet- oder Pachtvertrag vereinbart.
Wann müssen die Arbeiten erledigt 
werden?
Reinigung bei Bedarf, also bei entspre-
chender Verschmutzung.
Das Beseitigen bzw. Räumen von Eis 
und Schnee zwischen 7 Uhr (an Sonn- 
und Feiertagen ab 8 Uhr) und 20 Uhr.
Was muss bei Eis und Schnee ge-
räumt werden?
An das Grundstück angrenzende Geh-
wege, gemeinsame Geh- und Radwege, 
Radwege. Ist kein Gehweg bzw. Sei-
tenraum vorhanden muss ein 1,0 Meter 
breiter Streifen parallel zum Fahrbahn-
rand von Eis und Schnee geräumt wer-
den. 
Hinweis:
Die Mitarbeiter des gemeindlichen 
Bauhofes sind stets bemüht, bei 
Schneefall schnellstmöglich zu räu-
men. Um ihnen die Arbeit zu erleich-
tern bitten wir darum, Fahrzeuge nach 
Möglichkeit nicht auf der Straße zu 
parken bzw. nur mit ausreichender 
Durchfahrtsbreite von mindestens 3,0 
m für das Räumfahrzeug.

Wer jetzt Hilfe benötigt,  
meldet sich bei der Gemeinde
Wer Hilfe braucht (Einkaufen, Arztbesu-
che etc.), soll sich bitte bei der Gemein-
de (940-0) oder bei der Nachbarschafts-
hilfe, Frau Silke Horneber (989126) 
melden.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, bei 
Fragen zu den einzelnen Punkten 
sprechen Sie uns bitte an. 
Herzliche Grüße 
Ihr Markus Fäth, Erster Bürgermeister

Amtliche Mitteilungen

Zahlungstermin 16.02.2026 für 
die Grund- und Gewerbesteuer
Die 1. Abschlagszahlung 2026 für die 
Grund- und Gewerbesteuer wird am 
16.02.2026 fällig.
Hinweise zur Zahlungspflicht
Bei der automatischen Bankabbuchung 
(Voraussetzung: gültiges SEPA-Last-
schriftmandat) erfolgen die Belastungen 
an den jeweiligen Fälligkeitsterminen au-
tomatisch. Bitte teilen Sie uns den Wech-
sel Ihrer Bankverbindung oder sonstige 
Änderungswünsche 14 Tage vor dem 
nächsten Fälligkeitstermin schriftlich mit. 
Ein Formular finden Sie bei uns auf der 
Homepage oder senden wir Ihnen auch 
gerne zu. Barzahler/Selbstüberweiser 
haben dafür zu sorgen, dass die Zahlung 
der Steuern fristgerecht bis zum Fällig-
keitstermin veranlasst wird. 
Wir empfehlen Ihnen grundsätzlich am 
SEPA-Basis-Lastschrifteinzugsverfah-
ren teilzunehmen. Hierdurch ersparen 
Sie sich und der Verwaltung Arbeit und 
Kosten. Informationen erhalten Sie hie-
rüber von uns und Ihrer Hausbank. For-
mulare finden Sie auf unserer Homepage 
oder senden wir Ihnen auch gerne zu.
Bei nicht fristgerechtem Zahlungsein-
gang werden Mahn- und Säumniszu-
schläge im automatisierten Mahnverfah-
ren in Rechnung gestellt.
Sollten Sie noch Fragen haben oder 
Schwierigkeiten mit Zahlungen beste-
hen, können Sie sich immer gerne an 
uns wenden.
Ihre Kassenverwaltung

Vollsperrung der Hafenlohrtal-
straße / St2317 aufgrund von 
Verkehrssicherungsmaßen
In den Faschingsferien kommt es zwi-
schen dem 14. und dem 22. Februar auf 
der Hafenlohrtalstraße (St2317) zu einer 
Vollsperrung. Betroffen ist der Abschnitt 
zwischen Ahlmichdamm und Ortsaus-
gang Rothenbuch in Höhe des Gasthau-
ses „Spechtshaardt“. 
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Durch gezielte Pflege wird sichergestellt, 
dass der Wald seine vielfältigen Nutz-, 
Schutz- und Erholungsfunktionen auch 
in Zukunft erfüllen kann.
In Kooperation mit dem Staatlichen 
Straßenbaumamt wird ebenfalls die Bö-
schung in diesem Abschnitt zurückge-
schnitten. Ziel ist auch dabei die Sicher-
heit der Verkehrsteilnehmer zu erhöhen. 
Erst im Winter 2023 kam es in diesem 
Bereich zu erheblichen Schneebrüchen 
der angrenzenden Bäume. Schuld dar-
an waren vor allem die instabilen Fich-
ten, Kiefern und zu enggewachsenen 
Buchen auf der steilen Böschung. Ein 
Rückschnitt und die gezielte Auswahl 
stabiler Einzelbäume, soll dem entge-
genwirken. 
Die Absperrungen sind zu jeder Zeit ernst 
zu nehmen. Der Bereich darf zu keiner 
Zeit von Personen betreten werden, da 
akute Lebensgefahr herrscht. Dies gilt 
auch dann, wenn keine Motorsägen oder 
Forstmaschinen zu hören sind.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmenden 
während der Maßnahme um Verständ-
nis.
Forstbetrieb Rothenbuch, 
Revier Rothenbuch 
(Maximilian Joemann)

Bitte überprüfen Sie die Gültig-
keit Ihrer Reisedokumente 
Sie beabsichtigen eine Reise anzutre-
ten? Sie möchten ein neues Auto zulas-
sen? Oder steht ein notarieller Vertag 
an? Überprüfen Sie bitte vorab die Gül-
tigkeit Ihres Personalausweises bzw. Ih-
res Reisepasses! Beantragen Sie recht-
zeitig einen neuen Pass oder Ausweis. 
Die Bundesdruckerei benötigt zwischen 
3 und 8 Wochen für die Herstellung und 
Lieferung der Dokumente. Durch den 
Wegfall des Kinderreisepasses gilt diese 
Bearbeitungsdauer auch für minderjähri-
ge Kinder. 
Zur Beantragung müssen Sie persönlich 
ins Rathaus kommen, da Ihre Unter-
schrift, die Fingerabdrücke und ggf. das 
Lichtbild erfasst werden. 
Seit dem 01.05.2025 dürfen aus-
schließlich digitale Lichtbilder ver-
wendet werden. 

Eine Umleitung über Weibersbrunn ist 
ausgeschildert.
Der Busverkehrs der Linie 42 wird in die-
ser Zeit die Haltestellen Ahlmichdamm, 
NSG Metzger, Hauptstr. 1, Heimatmu-
seum und Kirche in Weibersbrunn nicht 
anfahren. Eine Umleitung der Linie über 
Weibersbrunn wird eingerichtet. 
Aufgrund des Faschingsumzugs in Wei-
bersbrunn am 14.02.2026 zwischen 
15:00 und 16:00 Uhr wird eine Umfah-
rung über die Autobahn empfohlen. 
Grund für die Sperrung ist eine Hiebs-
maßnahme im Staatswald in den Ab-
teilungen „Roland“ und „Flaschgrund“ 
entlang der Hafenlohrtalstraße. Die 
Maßnahme dient zwei Zielen: der Ver-
kehrssicherung und der Waldpflege. Ent-
lang der Straße werden gezielt Bäume 
entnommen, die in Zukunft zur Gefahr 
für den Straßenverkehr werden könnten, 
oder bereits potenzielle Gefährdungen 
darstellen können. Gleichzeitig wird der 
Wald entlang der Straße durchforstet.
Die begrenzten Ressourcen Licht, Was-
ser und Nährstoffe werden so auf die 
verbleibenden vitalen und qualitativ bes-
seren Bäume konzentriert. Gleichzeitig 
soll in diesem Bereich vorhandene Na-
turverjüngung aus überwiegend Laub-
holz gefördert und neue Verjüngung eta-
bliert werden.  Das Ergebnis sind stabile, 
gesunde Bestände und die Gewinnung 
von wertvollem Holz. Entnommen wer-
den überwiegend Buchen und Fichten. 
Ein bislang undurchforsteter, instabiler 
Fichtenreinbestand im Gefährdungsbe-
reich der Straße wird vollständig ent-
nommen und durch klimatolerante, an 
den Standort besser angepasste Ess-
kastanie ersetzt.
Das im Zuge der Maßnahme gewonnene 
Holz wird regional verarbeitet, vor allem 
in Bayern, Hessen und Österreich. So 
bleibt die Wertschöpfung in der Region. 
Kurze Transportwege schonen zusätz-
lich die Umwelt. Holz ist als nachwach-
sender Rohstoff ein aktiver Klimaschüt-
zer: Während seines Wachstums bindet 
der Baum Kohlenstoff. Dieser bleibt auch 
im Holzprodukt über dessen gesamte 
Nutzungsdauer gespeichert.
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nochmal zu Haus zwischen gelagert 
werden müssen bis zur nächsten Ab-
holung.
Tatsächlich ist die Kreisverwaltung auch 
mit dieser Entscheidung der Verantwort-
lichen auf Seiten der „dualen Systeme“ 
und deren Auftragnehmer Weisgerber 
in keiner Weise einverstanden. Trotz 
fehlenden Weisungsrechts spiegelt das 
Landratsamt den bestehenden Miss-
stand auch an die „dualen Systeme“ und 
die Firma Weisgerber als deren Dienst-
leister zurück, um eine unverzügliche 
und ordnungsgemäße Abholung zu errei-
chen. Das gilt gleichermaßen dafür, dass 
die Firma Weisgerber auch unverzüglich 
die ordnungsgemäße Entsorgung von 
Dosen und Altglas sicher zu stellen hat.
Landrat Dr. Alexander Legler macht klar: 
„Die über die dualen Systeme beauftrag-
te Firma Weisgerber ist ganz offenkun-
dig nicht in der Lage, ihre Leistungen zu 
erbringen. Von Beginn an ist diese durch 
Nichtleistung und Schlechtleistung auf-
gefallen: Glas- und Dosencontainer wer-
den nicht ordnungsgemäß entleert und 
die Nichtabholung der gelben Säcke so-
wie die Nichteinhaltung der zugesagten 
Lieferung der gelben Säcke in die Haus-
halte setzt die Mangelleistung fort. Ich 
fordere die dualen Systeme erneut auf, 
diesen Missstand unverzüglich zu be-
seitigen und einen Dienstleisterwechsel 
herbei zu führen. Der aktuelle Zustand 
ist unerträglich und völlig inakzeptabel.“
Auch weiterhin wird das Landratsamt – 
trotz fehlender Zuständigkeit - nach-
drücklich Verbesserungen verlangen. 
Wer sich mit einer Beschwerde direkt an 
den Dienstleister wenden möchte, kann 
dies per E-Mail an kommunen@weisger-
ber-umweltservice.de sowie telefonisch 
unter der 0800 2278336 tun.

Bürgerenergiepreis  
Unterfranken 2026
Jetzt für den Bürgerenergiepreis Un-
terfranken 2026 bewerben – 12.000 
Euro Preisgeld für die Preisträger
Wer sich für die Energiezukunft vor Ort 
stark macht, wird belohnt. Seit zwölf Jah-
ren rufen die Bayernwerk Netz GmbH 
und die Regierung von Unterfranken zur 
Teilnahme am Bürgerenergiepreis auf. 

Sie können diese direkt im Bürgerbüro 
anfertigen lassen. Dieser Service kostet 
6,00 Euro. Ein zusätzlicher Ausdruck in 
Papierform ist nicht zulässig. Alternativ 
können die digitalen Lichtbilder von ei-
nem zertifizierten Fotografen oder bei 
einer Drogerie angefertigt werden – der 
zugehörige Data-Matrix-Code wird dort 
an Sie ausgehändigt und muss zur Aus-
weis-/Passbeantragung vorgelegt wer-
den.
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte 
telefonisch unter 06094 940 100 an das 
Bürgerbüro. Außerhalb der Sprechzeiten 
können Sie per E-Mail an manuela.haa-
se@rothenbuch.de Kontakt aufnehmen.

allen Geburtstags- und Ehejubilaren 
dieser Woche und wünschen alles 
Gute, Glück und Gesundheit.
Freundliche Grüße
Ihr Markus Fäth, Erster Bürgermeister

Sonstiges

Klarstellung zum gelben Sack
Das Landratsamt ist nicht Auftraggeber 
der Firma Weisgerber, hat keine vertrag-
lichen Beziehungen zu diesem Entsor-
ger der gelben Säcke und hat keinerlei 
Weisungsrecht. Das Landratsamt ist le-
diglich zuständig für die Entsorgung von 
Altpapier, Biomüll und Restmüll.
Die Entsorgung von Verpackungsmüll 
über die gelben Säcke ist deutschland-
weit die Aufgabe der Wirtschaft, die diese 
Verpackungen in den Umlauf bringt. Die-
ser Zusammenschluss von Wirtschafts-
unternehmen heißt „duale Systeme“. 
Sie sind deutschlandweit verantwortlich 
für die Entsorgung gelber Säcke, Dosen 
und Altglas.
Der im Main-Echo vermittelte Eindruck 
ist daher falsch: Das Landratsamt 
hat nicht veranlasst, dass nasse gel-
be Säcke nach dem Wintereinbruch 
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Mikrozensus 2026 startet
Jedes Jahr wird in Bayern – wie im ge-
samten Bundesgebiet – der Mikrozensus 
durchgeführt. Diese Haushaltsbefragung 
ermittelt Daten zur wirtschaftlichen und 
sozialen Lage der Bevölkerung. Bundes-
weit sind ein Prozent der Bevölkerung 
und damit in Bayern rund 130 000 Perso-
nen auskunftspflichtig. Mit ihrer Teilnah-
me tragen die Befragten dazu bei, dass 
politische Entscheidungen faktenbasiert 
getroffen werden können. 
Die Befragung erfolgt als Telefonin-
terview oder Online-Befragung. 
Wer muss teilnehmen und wie läuft 
die Mikrozensuserhebung ab? 
Die Auswahl der zu befragenden Haus-
halte erfolgt nach einem mathema-
tisch-statistischen Zufallsverfahren. 
Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte 
konkretisieren dazu die Stichprobe über 
die Klingelschilder. Dabei können sie 
sich als Erhebungsbeauftragte des Bay-
erischen Landesamts für Statistik aus-
weisen.
Anschließend werden die ausgewählten 
Haushalte vom Landesamt für Statistik 
schriftlich zur Teilnahme am Mikrozen-
sus aufgefordert. Die Fragen des Mik-
rozensus können entweder im Rahmen 
eines Telefoninterviews oder einer On-
line-Befragung beantwortet werden. Für 
die Telefoninterviews sind bayernweit 
etwa 130 Erhebungsbeauftragte im Ein-
satz, die sorgfältig ausgewählt und für 
die Durchführung der Interviews umfas-
send geschult wurden. Die Befragun-
gen finden ganzjährig von Januar bis 
Dezember statt. 
Es besteht Auskunftspflicht nach dem 
Mikrozensusgesetz. Alle Angaben wer-
den streng vertraulich behandelt und 
ausschließlich für statistische Zwecke 
verwendet. Dabei werden die Ergebnis-
se in aufsummierter Form veröffentlicht, 
so dass kein Rückschluss auf einzelne 
Personen möglich.

Blutspendetermine im Februar
Freitag, 06.02.26 � 15:00 - 19:30 Uhr
63741 Aschaffenburg, Seidelstr. 2  
VIP Lounge der Linde MH Arena 

„Wir suchen Menschen, die sich mit viel 
Engagement für das Gelingen der Ener-
giewende einsetzen. Wir zeichnen Vor-
bilder aus, die eindrucksvoll vermitteln, 
dass jeder Einzelne vor Ort seinen Bei-
trag leisten kann“, so Markus Leczycki, 
der beim Bayernwerk die Partnerschaf-
ten mit den bayerischen Kommunen 
verantwortet. „Zusammen mit der Regie-
rung von Unterfranken als Kooperations-
partner starten wir die nächste Runde, 
bei der insgesamt 12.000 Euro Preisgeld 
auf Energieheldinnen und Energiehel-
den aus Unterfranken warten. Prämiert 
werden beeindruckender Einsatz und 
Ideenreichtum sowie Projekte, die An-
sporn für uns alle auf dem Weg in eine 
nachhaltige Zukunft sind“ 
Auszeichnung für alle Generationen 
Bewerben können sich Privatpersonen, 
Vereine, Institutionen, Schulen und Kin-
dergärten. Die Bandbreite an möglichen 
Engagements ist groß. Das kann in Form 
von Maßnahmen rund um Energieein-
sparung sein, das können ebenso Um-
weltprojekte oder Aktionstage rund um 
Müll- oder Plastikvermeidung oder ein 
sinnvoller Umgang mit Lebensmitteln 
sein. 
Hier geht es zur Bewerbung 
Die Teilnahmebedingungen Bürgerener-
giepreis, die Online-Bewerbung Bewer-
bung Bürgerenergiepreis und Videos der 
Siegerprojekte aus den Vorjahren Bürge-
renergiepreis – YouTube sind im Internet 
über diese Links abrufbar. 
Bewerben Sie sich für diesen Preis und 
zeigen Sie allen, mit welchen Maßnah-
men Sie die Energiezukunft vorantrei-
ben. Alle Bewerbungen, die bis zum 22. 
Mai 2026 hochgeladen werden, nehmen 
in dieser Bewerbungsrunde teil. Später 
eingehende Bewerbungen werden im 
Folgejahr berücksichtigt. 
Die Preisträger werden durch eine Fach-
jury benannt, die auch die Höhe des 
Preisgeldes festlegt. 
Fragen zum Bewerbungsverfahren be-
antwortet die Projektverantwortliche des 
Bayernwerks, Annette Vogel, Telefon 09 
21-2 85-20 82, annette.vogel@bayern-
werk.de 
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Bis zu diesem Zeitpunkt müssen die Be-
werber aus Rothenbuch, Waldaschaff 
und Weibersbrunn ihre Meldung bei der 
zuständigen Schulleitung der Mittelschu-
le Waldaschaff mit Angabe der gewähl-
ten Fächer abgegeben haben.
Eine später eingehende Meldung ist nur 
in begründeten Ausnahmefällen möglich.
Für weitere Auskünfte steht die Schullei-
tung der Mittelschule Waldaschaff, Tele-
fon (06095) 99 56 90, gerne zur Verfü-
gung.
Waldaschaff, 15.01.2026
P.S. Peter Sander, Rektor

Volksbund
Fahrt ins Elsass
Eine Vier-Tages-Fahrt nach Straßburg 
und Colmar bereitet der Volksbund-Be-
zirksverband Unterfranken vor. Neben 
dem erlebnisreichen Aufenthalt in der 
Europastadt bietet die Reise für histo-
risch-kulturell interessierte Teilnehmer 
einen Besuch auf dem Hartmannswiller-
kopf.
Der Vogesengipfel war im Ersten Welt-
krieg hart umkämpft und beherbergt seit 
einigen Jahren ein französisch-deut-
sches Memorial. Informationen zur Fahrt 
vom 9. bis 12. Juli können beim Bezirks-
verband Unterfranken, Tel. 0931 52122 
oder per E-Mail an bv-unterfranken@
volksbund, angefordert werden.

Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/Aschaffen-
burg-Lindelounge 
Freitag, 06.02.26 � 17:00 - 20:30 Uhr 
63773 Goldbach, Schulstr. 15
EG Pfarrheim Marienstraße 
Kath. Pfarrheim Haus Effata
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/goldbach 
Montag, 09.02.26 � 17:00 - 20:30 Uhr
63773 Goldbach, Schulstr. 15
EG Pfarrheim Marienstraße  
Kath. Pfarrheim Haus Effata
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/goldbach 
Montag, 09.02.26 � 16:45 - 20:00 Uhr 
63811 Stockstadt, Schulstr. 6 
Grundschule
Bitte Termin reservieren:
www.blutspendedienst.com/stockstadt 
Dienstag, 24.02.26 � 16:30 - 20:30 Uhr 
63825 Schöllkrippen, Obere Schulstr. 10 
Mittelschule
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/schoellkrip-
pen 
Wer Blut spenden kann:
Blut spenden kann jeder gesunde 
Mensch ab dem 18. Geburtstag Frauen 
können viermal, Männer sechsmal inner-
halb von zwölf Monaten Blut spenden. 
Zwischen zwei Blutspenden muss ein 
Mindestabstand von 56 Tagen liegen. 
Zur Blutspende mitzubringen ist unbe-
dingt ein amtlicher Lichtbildausweis wie 
Personalausweis, Reisepass oder Füh-
rerschein (jeweils das Original) und der 
Blutspendeausweis. Bei Erstspendern 
genügt ein amtlicher Lichtbildausweis. 

Mittelschule Waldaschaff –  
Verbandsschule  
63857 Waldaschaff
Qualifizierender Mittelschulabschluss 
2026  
Meldetermin für externe Teilnehmer
Der Meldetermin für externe Teilnehmer 
(Schüler anderer Schularten und ehema-
lige Schüler ohne Quali‑Zeugnis) ist der 
02. März 2026.

Aus Vereinen und Verbänden

Freiwillige Feuerwehr
Rothenbuch e.V.

gegr. 1874

Feuer	 1 12
Polizei	 1 10
1. Kommandant	 0171 8527 466
2. Kommandant	 0151 5004 6250
Feuerwehrgerätehaus	 9 40 160
Feuerwache A`burg	 (06021) 45349-0
Schulungsabend
Am Freitag, den 6. Febr. 2026 findet ein 
Schulungsabend statt.
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In den abschließenden Einzeln gab man 
nur noch eines an den Gegner ab, wo-
durch man einen sehr wichtigen und 
auch verdienten Sieg feiern konnte.
Es punkteten:
1x Fritsch Sebastian/Endres Marco
2x Hasenstab Simon
2x Roth Benita
2x Endres Marco
Vorschau:
Jugend: 
Freitag, 06.02.2026, 17:00 Uhr
TSV Rothenbuch I – 
	 TTC Schmachtenberg I
TSV Rothenbuch II – FC Hösbach IV
DJK Heigenbrücken II – 
	 TSV Rothenbuch IV
Sonntag, 08.02.2026, 12:00 Uhr
DJK Kahl I – TSV Rothenbuch III 
Herren:
Freitag, 06.02.2026, 20:30 Uhr 
TTC Schimborn II – TSV Rothenbuch I 
DJK Tiefenthal II – TSV Rothenbuch II 
Montag, 09.02.2026, 19:30 Uhr 
SV Erlenbach III – TSV Rothenbuch II

KITA Farbenfroh
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen!
Am Freitag, den 13. Februar veranstal-
tet die KITA Farbenfroh ein fröhliches, 
lustiges Gaudiwürmchen. Gemeinsam 
mit der Schule starten wir um 10.15 Uhr 
von der KITA über den
Maria-Stern-Platz am Feuerwehrhaus 
vorbei Richtung Jonny hoch.
Dann die Hauptstraße entlang zum 
Damm, wo wir schließlich gemeinsam 
mit den Weibern das Rathaus stürmen.
Ein Highlight ist unser Prinzenpaar, dass 
unserem Bürgermeister den Schlüssel 
klauen wird.
Wir laden alle Bürger von Rothenbuch 
ein, uns an der Strecke zu unterstützen, 
reichlich Süßigkeiten zu werfen und mit 
uns zu feiern.
Bei unserem Gaudiwürmchen wünschen 
wir uns die Naschsachen von den „Zu-
schauern“ und die Kinder sammeln auf.
Lasst uns zusammen einen unvergessli-
chen Faschingstag erleben!
Euer KITA-TEAM

Thema: Anwendung Fireboard Software
Ausbilder: Christian Krimm und Moritz 
Stürmer
Holz machen für unser 
Lakefleischessen
Der vom 31. Jan. 2026 verschobene 
Termin zum Holz machen für unser La-
kefleischessen findet am Samstag, den 
7. Febr. 2026 statt. Treffpunkt ist um 8:30 
Uhr am Feuerwehrgerätehaus.
Gruppenführerschulung
Am Sonntag, den 8. Febr. 2026 ist um 
9:00 Uhr eine Gruppenführerschulung.
Thema: Planübung XVR
Ausbilder: Timo Krimm
Die Vorstandschaft

Turn- und Sportverein
1947 Rothenbuch e.V.

Ansprechpartner:
Vorstandschaft
Edi Susic � 0171 461 74 46
Heike Hasenstab � 0171 316 48 34
Steffen Stegmann � 0160 96 95 67 20
Gunter Väth � 06094 989 98 69
Am Samstag ist das Sportheim zur 
Bundesliga geöffnet.
Neu! Montags ab 18.30 Uhr ist das 
Sportheim wieder geöffnet – Schaf-
kopfspieler gerne willkommen
Vorschau:
16.02.26 Uhr ab 18:31 Uhr 
Schlafanzugball im Sportheim
Abteilung Tischtennis
Rückblick:
Herren: 
TSV Rothenbuch II – 
TTC Rettersheim III  � 7:3
Im Kampf um den Klassenerhalt brauch 
die 2. Herrenmannschaft dringend Punk-
te. Gegen den Tabellendritten aus Ret-
tersheim kam man gut ins Spiel, beide 
Mannschaften konnten ein Doppel für 
sich entscheiden. In den Einzelspielen 
war der TSV die bessere Mannschaft, 
man konnte sich einen kleinen Vor-
sprung erarbeiten und sich vorentschei-
dend mit 5:2 absetzen. 
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Verein für Deutsche
Schäferhunde SV
OG Rothenbuch

Wirtschaftsdienst am 07.02. u. 08.02.
Peter Sauer
Termine:
Unsere Jahreshauptversammlung findet 
am 06.02.26 um 19 Uhr im vereinsheim 
statt. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
  2. �Festlegung der ordnungsgemäßen 

Einberufung Beschlussfähigkeit der 
Mitgliederversammlung

  3. Totengedenken
  4. Jahresrückblick des Schriftführers
  5. Bericht des Ausbildungswartes
  6. Bericht des Kassenwartes
  7. Bericht des Vorstandes
  8. �Entlastung von Vorstand und Kas-

senwart
  9. Neuwahlen
10. Wirtschaftsdienst 2026
11. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
Bitte um zahlreiches Erscheinen, da es 
um die Zukunft und Weiterführung unse-
res Vereins geht.
Die Vorstandschaft
Vorschau:
Am 21.02.26 findet unser traditionelles 
Lakefleischessen statt.
Bitte bei Robert (01726907020) 
bis 16.02.26 vorbestellen.
Am Faschingsdienstag ist das Vereins-
heim ab 10Uhr geöffnet.
Es gibt Hausmacher Wurst mit runde 
Krumberrn bzw. Matjessalat mit Krum-
berrn

Obst- und 
Gartenbauverein 

Rothenbuch

WICHTIGE INFO
Lakefleischessen wurde vom 07.02. auf 
den 21.03. verschoben!!

Wanderfreunde
„Hochspessart“
Rothenbuch e.V.

12.02.2026 – 
Seniorenwanderung
Am Donnerstag, den 12.02.2026 treffen 
sich unsere Senioren um 14:30 Uhr zu 
einer kleinen  Wanderung am Damm 
und kehren im  Anschluss ins Gasthaus  
„Zum Löwen“ ein.
21.02.26 – 
Abendwanderung Lichtenau
Zur Abendwanderung treffen wir uns um 
16:00 Uhr am Jugendheim.
Wir wandern zunächst auf dem Hasen-
stabweg bis zum Heidlückentürchen. 

Gesangverein
„Liederkranz“ 
Rothenbuch

GEM. CHOR „PHOENIX“
Mittwoch, 11.02.2026
20.00 Uhr Probe im Pfarrheim
Terminvorschau
14.03.2026 Lakefleisch
27.03.2026 Jahreshauptversammlung

Musikverein
„Spessartklänge“
Rothenbuch e.V.

Termin / Vorschau / Informationen:
Freitag, 06.02.2026
Musikprobe in der Pfarrscheune ab 
19:15 Uhr.
Wir machen Musik…weil`s Spaß macht!
Wir machen Musik…mach mit!
Die Vorstandschaft
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch 
jederzeit über unsere Homepage „mv-ro-
thenbuch.de“ oder über Instagram „mu-
sikverein_rothenbuch“.
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Weiter geht es vorbei am Bomigsee, 
Eichsee bis zum Gasthof Lichtenau.
Nach einem guten Essen wandern wir 
über den Hasenstabweg wieder zurück 
nach Rothenbuch.
Frisch Auf
Eure Wanderfüherin 
Michaela Orth, Tel. 8272
27.02.2026 – Jahreshauptver-
sammlung im Wanderheim

SPD-Ortsverein
Rothenbuch

– Politische Anzeige –
Einladung zum Lakefleisch 
am 7.2.2026 
Liebe Mitglieder, 
liebe Freundinnen und Freunde des 
SPD-Ortsvereins, liebe Rothen-
bucher, 
wir möchten nochmals herzlich zu 
unserem traditionellen Lakefleisch-
essen einladen, das am Samstag, 
7. Februar 2026 am Grillplatz 
stattfindet. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
viele Bürgerinnen und Bürger aus 
Rothenbuch an diesem Tag dabei 
sind. Jeder ist herzlich willkommen. 
Neben den Kandidatinnen und 
Kandidaten für den Gemeinderat 
werden auch unsere Landtagsab-
geordnete Martina Fehlner sowie 
der SPD-Landratskandidat Simon 
Dümig anwesend sein. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, mit ihnen ins Ge-
spräch zu kommen. 
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft 

Heimat- und Geschichtsverein
Einladung zum DonnersTALK 
am Popperloch
Auch wird vom „Roudebücher Disch-
bedier-Club“ wollen Fasching feiern 
und schließen uns den Faschingswei-
bern von Rothenbuch an.

Das nächste Treffen ist dieses Mal 
zum Weiberfasching am Donnerstag 
12.02.2026 ab 20 Uhr beim Ömer & 
Team im Dorfcafe Rothenbuch.
Außerdem sind alle zum Rathaussturm 
am Freitag 13.02.2026 ab 9.45 Uhr 
(Treffpunkt in der Pfarrscheune) einge-
laden. 

Die närrischen Weiber
An alle närrischen Weiber!
Am 13.02. ist es wieder soweit,
es ist Weiberfaschingszeit.
Um 09:45 Uhr, wie jedes Jahr,
ist Treffpunkt in der Pfarrscheune, 
ist doch klar!
Dort wird gefrühstückt, 
um Kräfte zu sammeln,
Dann sind wir gestärkt, da könnt ihr Euch 
im Rathaus noch so verrammeln! 
Auch in die Geschäfte kommen 
wir wieder gern,
da hält uns auch die Kälte nicht fern.
Ihr wärmt uns schon auf, 
da haben wir keine Bedenken, 
wir werden Euch dafür wieder 
viel Freude schenken. 
Neue närrische Weiber 
sind gern gesehn, 
drum packt eure Kittelschürz und 
lasst uns um die Häuser ziehn. 
Ob ihr um 12 geht, um die Kinder 
zu holen, oder um drei,
das ist egal, Hauptsache ihr seid dabei.
Auf sehr viel Spaß freuen wir uns schon 
heut,
das sagen Euch hiermit
die närrischen Weibersleut 
P.S. 
Am Donnerstag ab 20:00 Uhr geht‘s zum 
Ömer, denn im Dorfcafé, da ist es schö-
ner.

E-Mail-Adresse für Ihre Beiträge:
email@tuebel-druck.de

Im Betreff bitte nicht vergessen: 
Welche Gemeinde, welcher Verein!
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*24.02.
17.00 Uhr  Kommunionkinder-Treffen 
	 in der Kirche
18.00 Uhr  KommunionELTERN-Treffen 
	 in der Kirche
Moderne Sklaverei in Europa
8. Februar: 
Weltgebetstag gegen Menschenhandel
Mit zahlreichen Aktionen und Veranstal-
tungen, aber vor allem auch mit dem Ge-
bet wird seit nunmehr zwölf Jahren am 8. 
Februar der Weltgebetstag gegen Men-
schenhandel begangen. Der Tag fällt 
bewusst auf den Gedenktag der heiligen 
Josefine Bakhita, die selbst ein Opfer 
des Menschenhandels war.
Die Opfer werden oft in die Prostitution 
gezwungen oder müssen in Schlacht-
höfen, in der Landwirtschaft, der Gast-
ronomie oder auf dem Bau arbeiten. In 
Europa leiden schätzungsweise 600.000 
Menschen unter diesen Formen moder-
ner Sklaverei, weltweit sollen es 21 Mil-
lionen sein. Informationen finden sich u. 
a. unter dem Stichwort bei 
www.brot-fuer-die-welt.de.
Euer Pfarrer Augustin
Spass und Gute Laune Beim 
Ü-60-Fasching am  11.02.2026
Liebe Rothenbucher,
herzliche Einladung ergeht an ALLE zu 
unserer Faschingsveranstaltung am 
Mittwoch, den 11.02.2026. Wir beginnen 
um 12.00 Uhr mit einem Mittagessen. 
Wir freuen uns auf ein paar unterhaltsa-
me Stunden mit euch.
Euer Seniorenteam
Rothenbuch, Helau!
Besuch des Katholikentages aller 
Pfarrei-Mitglieder aus unserem Pasto-
ralen Raum Spessart Mitte
Das Bistum und die Stadt Würzburg 
freuen sich sehr, vom 13. bis 17.Mai 
2026 Gastgeber für den Katholikentag 
unter dem Leitwort „Hab Mut, steh auf!“ 
zu sein. Der Katholikentag beginnt am 
Mittwochabend, dem 13.05.26, mit einer 
Eröffnungsveranstaltung und einem an-
schließendem „Abend der Begegnung“, 
an dem Menschen in stimmungsvoller 
Atmosphäre ihren Glauben feiern kön-
nen. Der Abend endet mit einem Abend-
segen gegen 22:00 Uhr.

Sonntag, 08.02.
5. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr  Messfeier
	� mitgestaltet vom Familiengottes-

dienst-Team – Thema Fasching
Dienstag, 10.02.
Hl. Scholastika, Jungfrau
17:00 Uhr  Kommunionkinder-Treffen 
	 in der Kirche
Mittwoch, 11.02. – Gedenktag unserer 
Lieben Frau in Lourdes
12:00 Uhr  Ü-60-Fasching im Pfarrheim
Sonntag, 15.02.
6. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr  Gottesdienst 
	 mit Kommunionspende

Gottesdienste 
in Weibersbrunn und Waldaschaff

Samstag, 07.02.
18.00 Uhr  Messfeier für Paare in WEI
Sonntag, 08.02.
08.45 Uhr  Messfeier in WA
14.30 Uhr  Taufe in WEI
Samstag, 14.02.
18.00 Uhr  Messfeier in WA
Sonntag, 15.02.
10.15 Uhr  Messfeier in WEI
Ministranteneinteilung
Sonntag, 08.02.
Emily, Lena, Hanna, Charlotte, Toni, Rita
Sonntag, 15.02.
Hanna, Charlotte
Termine
*18.02.
18.30 Uhr  Gottesdienst 
	 mit Auflegung des Aschekreuzes
*22.02.
08.45 Uhr  Messfeier 
	 mit Vorstellung der Firmlinge
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Am Samstag, dem 16.05.26 wird ein Bus 
alle Ministranten aus dem Pastoralen 
Raum Spessart Mitte an verschiedenen 
Haltestellen abholen und nach Würzburg 
fahren und auch wieder zurückbringen. 
Für die Ministranten wird der Bus kosten-
los sein. Bitte meldet euch im Pfarrbüro 
Waldaschaff (Tel: 06095 780 E-Mail: 
pfarrei.waldaschaff@bistum-wuerzburg.
de) an.
Für den 14. Und 15.05.26 kostet der Bus 
zum Katholikentag 10 € pro Person für 
alle Pfarreimitglieder aus dem Pastora-
len Raum Spessart Mitte. Damit wir die 
Busse bestellen können, wäre es sehr 
wichtig, dass interessierte Personen, 
die die ganz besondere Atmosphäre des 
Katholikentages kennenlernen wollen, 
sich möglichst schnell, spätestens bis 
zum 22.02.2026 in den jeweiligen Pfarr-
büros anmelden. Eintrittskarten für die 
Veranstaltungen müssen selbst besorgt 
werden. Kinder unter 12 Jahren benöti-
gen keine Karte für den Katholikentag. 
Kinder ab 12 Jahren benötigen eine er-
mäßigte Dauer- oder Tageskarte. Die er-
mäßigte Tageskarte kostet 29 €.
Nähere Informationen bekommen Sie 
unter katholikentag.de/karten und über 
den Ablauf der Busfahrt in den kommen-
den Gemeindeblättchen.
„St. Nikolaus von Myra“, Jägerwiese 3
	 Kontakte:
	 Internet: www.pg-hubertus.de
l 	Augustin Parambakathu, Pfarrer
	 Mobil: 	 0151 70 41 32 77
	 Telefon:	 06095 99 29 29
	 E-Mail: thomas.parambakathu@
	 bistum-wuerzburg.de
l 	Pfarrbüro, Kerstin Winkel
	 Telefon:	 13 77
	 Mobil:	 0175 645 77 90
	 Fax		  98 46 98
	 E-Mail: pfarrei.rothenbuch@bistum-
	 wuerzburg.de
	� Telefonische Erreichbarkeit des 

Pfarrbüros: Di. 9.00 bis 13.00 Uhr
l 	Pfarrbüro Waldaschaff	06095 780 
	 Pfarrbüro Weibersbrunn  230

Am Donnerstag, dem 14.05.26, startet 
der Tag mit einem Fernsehgottesdienst 
zu Christi Himmelfahrt. Im Anschluss 
öffnet die Kirchenmeile, die bis Samstag 
stattfindet und kostenfrei besucht wer-
den kann. Dort präsentieren sich Stän-
de in der Würzburger Innenstadt, um die 
Vielfalt des kirchlichen und zivilgesell-
schaftlichen Lebens und Engagements 
in Verbänden, diözesanen Laiengremi-
en, geistlichen Gemeinschaften, Orden 
und kirchlichen Institutionen und Initiati-
ven vorzustellen.
Ebenfalls finden von Donnerstag bis 
Samstag die Veranstaltungen der jewei-
ligen Themenbereiche, Podien, Werk-
stätten, Konzerte, spannende Debatten, 
Workshops, Kleinkunst, Mitmachaktio-
nen, Ausstellungen, die Nacht der Lichter 
und auch Beratungsangebote und Got-
tesdienste statt. Das genaue Programm 
wird erst Anfang März 2026 feststehen. 
700 Veranstaltungen an fünf Tagen wol-
len dazu ermutigen nach Wegen für eine 
zukunftsfähige Gesellschaft und Kirche 
zu suchen.
Damit auch Sie als Pfarrei-Mitglied des 
Pastoralen Raums Spessart Mitte die 
interessanten Veranstaltungen auf dem 
Katholikentag in Würzburg wahrnehmen 
können, bietet der Pastorale Rat folgen-
des attraktive Angebot an:
Am Donnerstag, dem 14.05.26 wird an 
verschiedenen vier Haltestellen im Pas-
toralen Raum ein bestellter Bus halten 
und alle interessierten Besucher des 
Katholikentages aufnehmen und auch 
wieder nachhause fahren. Die genauen 
Uhrzeiten und Haltestellen werden noch 
veröffentlicht. Alle Anmeldungen für 
diesen Tag müssen im Pfarrbüro Heim-
buchenthal (Tel:06092/321, Mail: pfarrei.
heimbuchenthal@bistum-wuerzburg.de) 
angemeldet werden.
Am Freitag, dem 15.05.26 wird ebenfalls 
an verschiedenen Haltestellen im Pas-
toralen Raum ein Bus alle interessierten 
Besucher des Katholikentages aufneh-
men und auch wieder zurückbringen. 
Alle Anmeldungen für diesen Tag müs-
sen im Pfarrbüro in Keilberg (Tel: 06095 
995650, E-Mail: pfarrei.bessenbach@
bistum-wuerzburg.de) bekannt gegeben 
werden.
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 Kath. öff entliche Bücherei, 
 Jägerwiese 2, Untergeschoss
 Öff nungszeit
 Dienstag 15.00 - 17.30 Uhr
 Bankverbindung
 Raiff eisenbank-Volksbank
 Aschaff enburg eG 
 IBAN: DE91 7956 2514 0002 3801 61
 Sparkasse Aschaff enburg-Alzenau:
 IBAN: DE98 7955 0000 0190 1802 32

evangelische
Kirchennachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Lohr a. Main

Tel. 0 93 52 87 16 13
Sonntag, 08.02.26:
10.00 Uhr  Gottesdienst,
 Dekan i.R. Wehrwein
11.00 Uhr  Familienkirche
 Gottesdienst mal anders
Mittwoch, 11.02.26:
18.00 Uhr  Friedensgebet
Sonntag, 15.02.26:
10.00 Uhr  Gottesdienst im Saal,
 Prädikant Born
 anschl. Orgelmatinée in der Kirche
10.30 Uhr  Gottesdienst 
 mit Hl. Abendmahl, BKH, Pfr. Roth




